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Am 26.05.2008 wurde das ehe-
malige Badgelände seiner neuen
Bestimmung übergeben.

Nicht nur prominente Gäste, sondern auch
zahlreiche Kinder der Volksschule, der In-
teressensorientierten Mittelschule und der
Hermann Gmeiner Schule nahmen an der
Eröffnung des Naturlehr pfades im „Alten
Bad“ in der Badgasse teil. 

Bürgermeister Benno Moldan würdigte
die Arbeit der Gemeindearbeiter, die un-
ter der fachkundigen Leitung des jungen
Hinterbrühler Biologen Michael Fürnkranz
und Umweltgemeinderat Peter Durec aus
dem „verwilderten“ alten Badgelände ein
Vorzeigeprojekt geschaffen haben. Kin-
der der Hinterbrühler Schulen waren vom
Start weg mit eingebunden und Dipl.-Ing.
Hermine Eisenmenger-Sittner und Walter
Gleckner lieferten historisches Material.
Auf Tafeln kann man sich über Fauna und
Flora im Gelände informieren, und Fotos

und Berichte über die ursprüngliche Ver-
wendung des Erholungsgebietes wecken
bei so manchem Betrachter Erinnerungen
an längst vergangene Zeiten. Die NÖN,
insbesondere Frau Dr. Gaby Schätzle, be-
gleitete das Projekt von Beginn an und re-
ferierte in einem interessanten Bericht
über die Entstehungsgeschichte dieses
Fleckchens Natur im Zentrum Hinter-
brühls. 

v.l.n.r.: NR Abg.Hannes Weninger, Bgm. Benno Moldan, Bez.Hauptmann
Hannes Nistl, Dr. Gabriele Schätzle von der NÖN, Leo Ratzinger, LR Josef

Plank, GR Peter Durec, Dir. Walter Gleckner

Fortsetzung S. 3



So wie ich, freuen auch Sie sich
bestimmt, wenn die ersten Früh-
lingsboten zu blühen beginnen
und sich in der Folge Blumen -
kistchen und Vorgärten in far-
benfrohe Blickfänger verwan-
deln. Die Gemeindearbeiter
waren auch heuer in vielen Ar-
beitsstunden bemüht, Brücken -
geländer und Parkanlagen mit

Blumen zu schmücken.  Die Freude war aber da und
dort nur von kurzer Dauer. Die Blumenkistchen vor der
Kirche wurden in den Bach geschmissen, andere Blumen
ausgerissen und Tröge wurden brutal umgeworfen und
entleert. Schade um die Arbeit und das Geld. Die Ge-
meinde hat wieder nachgepflanzt, und ich hoffe instän-
dig, dass anstelle von Vandalismus das Gegenteil ein-
tritt: Mithilfe der Anrainer bei der Pflege der Blumen. Ge-
rade in der bevorstehenden heißen Jahreszeit wären die
Pflanzen für zusätzliches Nass bestimmt dankbar und
würden uns durch ihre Frische noch mehr erfreuen. 

Zufrieden darf ich auch berichten, dass die Neugestal-
tung des Altstoffsammelzentrums in Sparbach planmäßig
fertig gestellt werden kann. Noch im Herbst wird dort ei-
ne wesentlich leichtere Entsorgung von sperrigem Müll
für Sie möglich sein.

Auch ist es mir ein großes Anliegen, dass mit den Ka-
nalbauarbeiten auf der B11 begonnen und in der Folge
die Fahrbahngestaltung mit integriertem Radweg in An-
griff genommen werden. 

Wie in der letzten Ausgabe des Gemeindeboten an-
gekündigt, kann ich nun berichten, dass im kommenden
Herbst alle bisher angemeldeten Kinder - auch die 2-
jährigen -  in den Kindergarten aufgenommen werden
können. Der Gemeinderat hat, wie schon erwähnt, ei-
nen Zubau zum bestehenden Kindergarten in der
Gießhüblerstraße beschlossen. Für die Dauer der Bau-
zeit wird die Betreuung in den zwei bisherigen Gruppen
wie gewohnt erfolgen. Für die Kinder, die später im neu-
en Zubau ihre Kindergartenzeit verbringen werden, hat
die Gemeinde eine provisorische Lösung gefunden. Der
bestehende und nicht benötigte Kindergarten im SOS
Kinderdorf wurde von der Gemeinde für ein Jahr zur
Gänze angemietet. Eine Kindergartenpädagogin der
NÖ Landesregierung und eine Helferin der Gemeinde
werden die Betreuung der Kinder übernehmen und spä-
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Der Gemeindebote Vorwort Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!
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Sprechstunden und Parteienverkehr

Parteienverkehr: 
werktags täglich außer Dienstag 8 Uhr bis 
12 Uhr, Dienstag 17 Uhr bis 19 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 18 Uhr bis 19 Uhr und 
Mittwoch 8 Uhr bis 10 Uhr

Gemeindeamt:
Tel. 262 49 – 0, Fax DW 20
Email: gemeinde@hinterbruehl.com; 
Internet: www.hinterbruehl.com

ter auch mit den Kindern in den neuen Kindergarten in
die Gießhüblerstraße übersiedeln. Ich freue mich, dass
diese gute Lösung für unsere Kleinen gefunden werden
konnte.

Vor 45 Jahren wurde die Gemeinde Hinterbrühl zum
Markt erhoben. Dies wollen wir gebührend feiern, und
ich darf Sie schon jetzt einladen, am Samstag, 6.9. und
am Sonntag, 7.9.2008 im Festzelt im Hinterbrühler
Park, mit dabei zu sein. Musik, Tanz und Unterhaltung
für die Erwachsenen und ein umfangreiches Spielepro-
gramm für die Kleinen sind geplant. Für Speis und Trank
ist natürlich vorgesorgt und attraktive Preise locken bei
einem Quizspiel. Der Erlös dieser Veranstaltung soll für
die Anschaffung eines dringend benötigten neuen Feu-
erwehrautos verwendet werden. 

Ich wünsche Ihnen erholsame Sommerferien und hoffe,
Sie bei der 45-Jahr Feier im September  begrüßen zu
dürfen,

Frau Angelika ORNAUER (Aktionsgemeinschaft
Hinterbrühl) hat ihre Funktion im Gemeinderat
zurückgelegt. Herr Michael WEINZIERL wurde am
03.06.2008 als neues Gemeinderatsmitglied
angelobt und übernimmt die Mitgliedsfunktionen
seiner Vorgängerin in den Ausschüssen Kultur und
Vereinswesen sowie Jugend, Sport und schulische
Angelegenheiten.

Wechsel im Gemeinderat



Die Besitzer von Liegenschaften, die
an öffentliche Verkehrsflächen gren-
zen, sind durch die Straßenverkehrs-
ordnung verpflichtet, Sträucher,
Hecken und sonstigen Bewuchs an ih-
rer Grundgrenze so zurückzuschnei-
den, dass der Verkehr (auch der
Fußgängerverkehr) nicht behindert
wird. Weiters besteht auch die Ver-

pflichtung den Gehsteig oder wenn
ein solcher nicht ausgebaut ist, einen
1 Meter breiten Grundstreifen der öf-
fentlichen Verkehrsfläche an der Lie-
genschaftsgrenze zu säubern und von
Bewuchs frei zu halten.

Wir bitten diesen Rückschnitt regel-
mäßig durchzuführen, da auch die

Müllabfuhr durch überhängende
Sträucher und Bäume immer wieder
behindert wird!

In diesem Zusammenhang möchten
wir auch wieder auf die ortspolizei -
liche Verordnung der Marktgemeinde
Hinterbrühl mit der Bitte um Einhal-
tung hinweisen:

Die Nichtbefolgung einer unter Zif. 1 - 4 genannten Vorschrift stellt eine Verwaltungsübertretung dar und wird gemäß
Art. VII BGVG, BGBl. 275/64, bestraft. 

1. Zur Verhinderung von Rauchbelästigung ist das Ent-
zünden von Feuern aller Art im Freien zum Zwecke
der Beseitigung von Laub, Holz und sonstigen Abfäl-
len während des ganzen Jahres an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, sowie in der Zeit vom 01.06. bis
31.08. eines jeden Jahres auch an Samstagen ab
12.00 Uhr verboten. Ausgenommen sind landwirt-
schaftliche Betriebe.

2. Die Inbetriebnahme von lärmverursachenden Ma-
schinen, Apparaten und Geräten wie z.B. Rasen-
mäher, Motorsägen, Kreissägen, Baumaschinen u.a.

ist an Samstagen ab 18.00 Uhr sowie an Sonnta-
gen und gesetzlichen Feiertagen ganztägig verbo-
ten. Ausgenommen sind landwirtschaftliche Betrie-
be und die Durchführung des Winterdienstes.

3. Hunde müssen außerhalb der Liegenschaft ihres Hal-
ters entweder einen Maulkorb tragen oder an der
Leine geführt werden.

4. Tiere sind so zu halten, dass durch den von ihnen
erzeugten Lärm die Nachbarschaft nicht gestört und
niemand gefährdet wird.

Verpflichtungen der Grundbesitzer
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Der Gemeindebote Amtsmitteilung

Ortspolizeiliche Verordnung
Gemeinderat 28.10.1980, 30.01.1984, 20.09.1984 und 26.02.2004

LR Josef Plank betonte abschließend,
wie wichtig die Erhaltung von Umwelt
und Natur für unsere Jugend, die Zu-
kunft und unser Land ist, freute sich
über dieses Vorzeigeprojekt, gab der
Hoffnung Ausdruck, viele Gemeinden
zur Nachahmung zu animieren und
eröffnete unter Beifall den Naturlehr-
pfad „Altes Bad“.

Fortsetzung von S. 1

Das bisherige Gemeindefahr-
zeug, der Mitsubishi Pick Up,
wurde durch einen neuen Fiat
Doblo ersetzt und soll als „fah-
rende Werkstätte“ dienen.

Auch ein Rasenmähtraktor zum
schnelleren und besseren Mähen
von größeren Flächen, wie Park
oder Hauptschule, wurde ange-
schafft.  

Neuanschaffungen im Fuhrpark
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Der Gemeindebote Aktuelles aus der Gemeinde

Ausgeschwemmt und abgewittert
waren die alten Stufen, die von der
Graf Mailath-Gasse zur Grillparzer-
promenade führten.  Unsere ge-
schickten Gemeindearbeiter errich-
teten eine neue Stiege und verschö-
nerten das Umfeld.

Neue Stiege zur Grill-
parzerpromenade 

Impuls für das Alltagsradln.
Viele NiederösterreicherInnen haben
schon länger den Kauf eines
g'scheiten Radls im Auge. Schließlich
muss wirklich nicht jede Strecke mit
teurem Treibstoff zurückgelegt wer-
den. Das neue niederösterreichische
LandesRADL im limitierten Sonderde-
sign ist nicht nur qualitativ hochwer-
tig, sondern auch ein optischer „Ren-
ner“. Als besonderen Anreiz zum
Umstieg auf das Radl gibt's beim
Kauf eines der 1.500 Exemplare des
LandesRADLs einen Klimabonus von
€100,-- vom  Land NÖ. Ab Mai
2008 ist das LandesRADL bei zahlrei-
chen Rad- und Sportartikelhändlern in
ganz NÖ zum Kaufpreis von €499,-
- erhältlich (Händlerliste unter
www.radland.at). Wer ein Landes-
RADL kauft, bekommt vom Händler
einen Gutschein für den €100,-- Kli-
mabonus, der bei der NÖ-Umweltbe-
ratung eingelöst werden kann. Die
Aktion gilt von Mai 2008 bis Oktober
2009 und wird ein kräftiger Impuls
für das Alltagsradln in NÖ sein.

Wie sieht das LandesRADL aus?
Es ist in je zwei Rahmengrößen in
Damen- und Herrenausführung
erhältlich und verfügt über einen Alu-
Rahmen, eine 24-Gang-Schaltung
(Shimano Rapidfire C051 Schalt-
werk Deore), ist mit einem Nabendy-
namo Shimano, Halogenscheinwer-
fer und Standrücklicht, Alu-Hohlkam-
merfolgen, Niro-Speichen und Kunst-
stoff-Schutzblechen ausgestattet und
wird durch die Firma Hercules her-
gestellt. Durch den €100,-- Klimabo-
nus beträgt der Preis €399,-- (incl.
MWSt.).

ACHTUNG: Ab 1.7.2008 besteht
auch die Möglichkeit sich in der Hin-
terbrühl kostenlos  sogenannte FREI -
RADLn auszuborgen. Nähere Infos
über diese Aktion finden Sie auf den
Gemeindeanschlagstafeln.

Das LandesRADL
mit 100,-- Euro 
Klimabonus!

Stellenausschreibung
In der Marktgemeinde Hinterbrühl
gelangt die Stelle eines/er Horter-
ziehers/in für 30 Wochenstunden
zur Besetzung. Die Anstellung er-
folgt als Vertragsbedienstete/r nach
dem NÖ Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetz.

Allgemeine Voraussetzungen:

• EU - Staatsbürger/in
• abgeschlossene Berufsausbildung

von Vorteil
• die persönliche Eignung für den

Dienst, insbesondere im Umgang

mit Kindern
• einwandfreies Vorleben, nachge-

wiesen durch eine Strafregister-
bescheinigung

• gute Umgangsformen und freund-
liches Wesen

• Wohnort im Bezirk Mödling

Für nähere Auskünfte steht Frau Hütt-
ner, Tel. 26249-26, zur Verfügung.

Bewerbung, Lebenslauf und Zeug-
nisse sind schriftlich an die Marktge-
meinde Hinterbrühl, Hauptstraße
29a, zu richten.

Samstag, 06.09.2008 10.00 bis 15.00 Uhr 
Benefizveranstaltung der Kiwanis - Musik Alex Skalicky

Samstag, 06.09.2008, und Sonntag, 07.09.2008, im Beethovenpark
Festveranstaltung - 45 Jahre Marktgemeinde Hinterbrühl

Bitte vormerken: 
Der Seniorenausflug findet heuer am Dienstag, den 7. 10. 2008 statt!

Veranstaltungshinweise:

Nach schwerem Leiden ist der
stets hilfsbereite und sachlich

gewandte Herr Dipl.-Ing. Herwig
Mang am 01.04.2008

verstorben. Herwig Mang war
von April 2005 bis Februar

2007 im Gemeinderat und hat
besonders im Ausschuss für
Umwelt, Raumordnung und

Ortsentwicklung sein Wissen
eingebracht.Die Marktgemeinde
Hinterbrühl bedauert seinen Tod
und wird ihm stets ein ehrendes

Gedenken bewahren.

Abschied 
von Dipl.-Ing. 
Herwig Mang

Programm:
Samstag, 06.09.2008
17.00 Uhr Festakt im Beethoven-
park im Festzelt
anschließend Musik mit den „Most-
landstürmern“

Sonntag, 07.09.2008
9.30 Uhr Messe im Festzelt, an -
schließend Frühschoppen mit den
„Donauprinzen“, umfangreiches
Spielprogramm für Kinder mit Hüpf-
burg etc.
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Der Gemeindebote Gesundheit und Umwelt

Erinnerung an Ihre Abfuhr termine
jetzt einfach per SMS möglich

Die Gemeindeärztin, Frau Doktor Barbara Sei-
ger, und die Gemeinde sind laufend bemüht,
die Hinterbrühler Schulkinder gegen folgende
Erkrankungen zu impfen und zu schützen:

o Hepatitis B - infektiöse  Leberentzündung (alle
5 Jahre Auffrischung)

o Zecken - Frühsommermeningitis (Grundimmuni-
sierung als 1. Impfung, dann 6 Wochen spä-
ter und 1 Jahr danach, sowie nach weiteren 3
- 5 Jahren. Auffrischung alle 5 - 6 Jahre) 

o Neisvac - Meningokokken (einmalige Imp-
fung im Alter von ca. 13 - 14 Jahren)

o Diphtherie - Tetanus - Polio für Schulanfän-
ger -   Infektion des Rachenraumes mit Schä-
digung der Organe, Wundstarrkrampf und
Kinderlähmung (Grundimmunisierung mit
1. Impfung, dann 6 Wochen später und 1
Jahr danach, sowie nach weiteren 3 Jah-
ren, Auffrischung ca. alle 10 Jahre)

o Diphterie - Tetanus - Pertussis  für Schulab-
gänger -  Keuchhusten (Impfplan wie DTP)

o Masern-Mumps-Röteln für alle Schulan-
fänger und Schulabgänger (2 Impfun-
gen bis Schulaustritt)

Leider ist es nicht in allen Schulen und
Gemeinden selbstverständlich, dass die
Impfaktionen durchgeführt werden.

Impfaktionen in Schulen

Morgen Altpapier oder Restmüll? Ihr Handy erin-
nert Sie jetzt automatisch.Wir bieten Ihnen ab
sofort das folgende praktische Service: Sie können
sich per SMS auf Ihr Handy an die jeweils bevor-
stehenden Abfuhr-Termine für Restmüll, Altpapier,
Biomüll und Gelben Sack erinnern lassen. Nach-
dem Sie sich auf der Homepage des Abfallverban-
des Mödling zu diesem Dienst angemeldet haben,
erhalten Sie dann jeweils einen Tag vor dem Abhol-
termin kostenlos ein kurzes Erinnerungs-SMS zuge-
stellt. So einfach können Sie das Service nutzen:

http://www.abfallverband.at/moedling

Bestattung

Ernst Hofstätter
Beerdigungen und Überführungen

im In- und Ausland

Tel. ( 02258 ) 22 34 od. ( 0664 ) 380 12 57
2534 Alland, Groisbacherstrasse 171a

Spengler 
Meisterbetrieb 
Thomas Haindl

Hauptstrasse 3
A-2371 Hinterbrühl 

Mobil: 0 664 4 888 999 
Tel.+Fax: 0 2236 25 503 

E-mail: spenglerei.haindl@aon.at 
Internet: web.utanet.at/haindlyy

M
EISTERBETRIE

B
S
PENGLER

B E S T A T T U N G
M Ö D L I N G
Begleitung in Würde

Abholdienst 0 – 24 Uhr
www.bestattung-moedling.at

2340 Mödling, Badstraße 6
Tel.: 02236/48 583
Mo–Fr 8 bis 15 Uhr 

durchgehend

2380 Perchtoldsdorf
Marktplatz 11
Tel.: 01/866 83

Mo-Fr 8 bis 12 Uhr

o Homepage http://www.abfallver -
band.at/moedling aufrufen

o Unter “SMS-Erinnerungsservice -
Anmeldung” Ihre Daten, Handy-Num-
mer und Gemeinde bekanntgeben.

o Und schon sind Sie angemeldet. Alle
weiteren Details erfahren Sie auf der
Homepage des Abfallverbandes!
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Der Gemeindebote Aktuelles aus der Gemeinde | Kultur

Der kulturelle Frühling begann in
Hinterbrühl mit einer Ikebana-Aus-
stellung. Die wunderschönen Blu-
menarrangements, die Frau Prof.
Jana Böhm und ihre Schüler in den
Gemeindesaal zauberten, ergaben
einen völlig neuen Blick auf den
Saal, in dem sonst Gemeinderatssit-
zungen stattfinden.

Frau Prof. Böhm gab am Sonntag
Nachmittag einen Einführungskurs

in diese japanische Blumensteck-
kunst, und dem guten Besuch nach
zu schließen, werden in Zukunft
mehr Blumen und Pflanzen in Hinter-
brühls Wohnzimmern stehen.

Wir konnten uns über eine Besucher-
zahl von weit mehr als 200 Personen
freuen, und so war die Ausstellung
ein geglückter Frühlingsbeginn.

Mag. Margit Jakes

Jakes, Steinbach, Klimesch und
Skalicky am Akkordeon von den Hin-
terbrühler Theaterspielern waren im
Restaurant Hotwagner schon das
zweite Mal eingeladen, zu einem

bunten Abend aufzuspielen. Diesmal
konnten sich die Gäste nicht nur an
der hervorragenden Wiener Küche,
sondern auch an klassischen Wiener
Liedern und an den Texten von Wie-
ner Kaffeehausliteraten erfreuen. Wirt
und Gäste waren zufrieden und auch
die Künstler, da es allen gut gefallen
hat. Neue Termine sind geplant.

Mag. Margit Jakes

Ikebana-Ausstellung Bunter Abend
im Restaurant
Hotwagner

Viermal jährlich erscheint der
Veranstaltungskalender der
Marktgemeinde Hinterbrühl. Nüt-
zen Sie diese kostenlose Service-
leistung und melden Sie daher
Ihre Veranstaltung rechtzeitig bei
Frau Michaela Huber im

Gemeindeamt. Die Email-Adres-
se: huber@hinterbruehl.com

Auch auf unserer Homepage
können Sie Ihre Veranstaltung
unter www.hinterbruehl.com -
Veranstaltungen ankündigen.

Sie planen eine Veranstaltung? 

Im gesamten Gemeindegebiet wur-
den wieder Blumen und Sträucher
ausgepflanzt. Die Inanspruchnahme
von fachkundiger Unterstützung soll
heuer für ein blühendes Hinterbrühl
sorgen.  Trotz Bemühungen unserer
Gemeindearbeiter kann es jedoch zu
Engpässen beim Gießen kommen.
Daher eine Bitte an alle Hinterbrühler
und Hinterbrühlerinnen: Helfen Sie
mit und pflegen Sie, besonders in
den heißen Sommermonaten, die
Bepflanzungen vor Ihrer Liegen-
schaft. Danke!

Ein blühendes Hinterbrühl!



Der Flughafen Wien –
wo sonst nur Insider
hinkommen
Spezialführung durch den
Flughafen Wien-Schwechat

Zeit: 14.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Marktgemeinde Hinterbrühl

Traktorfahrt nach
Wassergspreng 
und Wanderung auf
den Hohen G. 

Zeit: 14.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Weissenbach Aktiv

Mit dem Rad nach
Mödling, entlang des
Baches und auf ein Eis
Mit Besuch des Mödlinger
Stadtverkehrsmuseums.
Anschließend lädt 
GR Peter Durec auf ein Eis

Zeit: 14.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 8 Jahre
Veranstalter: Marktgemeinde Hinterbrühl

Hinterbrühler
Kinderkegelmeister-
schaft
Wer trifft „Alle Neune“? 
Wer gewinnt einen Pokal? 
Wer wird Hinterbrühler 
Kegelmeister?

Zeit: 14.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Erste Union Kegelrunde

Hoch zu Ross und
durch die Ställe 
anschließend

Kinder diskutieren mit
dem Bürgermeister

Zeit: 14.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Reitverein Höldrichsmühle
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Reitverein Höldrichsmühle

Marktgemeinde Hinterbrühl

Kinderflohmarkt –
Mach Deinen eigenen
Stand!
Tolle Sachen zu kaufen,
tauschen oder verkaufen!

Zeit: 10.00–13.00 Uhr
Treffpunkt: Beethovengasse gegenüber 

der Kirche
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: NÖ Bildungs- und Heimat-

werk

Nationalpark
Neusiedler See
Entdeckungsreise zum
westlichsten Steppensee
Europas

Zeit: 8.00–15.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Marktgemeinde Hinterbrühl
Kostenbeitrag: EUR 5,– pro Kind

Bunter Theater-Work-
shop voll Phantasie,
Spaß und Spiel
Einmal wer anderer sein, 

ein farbenfrohes Spiel voll Kreativität
und Überraschungen
Zeit: 13.00–15.00 Uhr
max. 15 Kinder, bei Bedarf Zusatztermin:

16.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Anningersaal
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Marktgemeinde Hinterbrühl

Schlag auf Schlag –
Minigolf in Laxenburg
Schlägst Du ein As oder
gehst Du es gemütlich an?

Zeit: 13.30–18.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Marktgemeinde Hinterbrühl
Kostenbeitrag: EUR 5,– pro Kind

Als Go-Kart-Pilot
unterwegs auf der
Monza-Bahn in Wien
Wer fährt am sichersten?
Wer dreht die schnellste
Runde?

Zeit: 12.00–16.30 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: 8–13 Jahre (muss auf Grund

gesetzlicher Bestimmungen
genau eingehalten werden)

Veranstalter: Unabhängige Bürgerliste
Kostenbeitrag: EUR 5,– pro Kind

Großes Ferienspiel-
Abschlussfest
Spiel, Spaß und Sport am
Spielplatz Roter Ofen. Auch
Eure Eltern sind herzlich 
willkommen.

Alle Ferienspiel-Teilnehmer nehmen an
der Verlosung von schönen Preisen teil.

Zeit: 15.00–19.00 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz Roter Ofen
Alter: ab 6 Jahre
Veranstalter: Marktgemeinde Hinterbrühl

Unbedingt sportliche Kleidung. Sport-
schuhe, Badeschuhe, Badekleidung,
Handtuch mitbringen.
Es sind max. 35 Teilnehmer möglich,
es gilt die Reihenfolge der Anmeldung!

HPZ-Kinderolympiade
Schwimmen, Reiten, 
Weitspringen, Fußballtore
sammeln, Geschicklich-
keitsessen
MAX. 35 TEILNEHMER

Zeit: 8.45–13.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang HPZ, Hinterbrühl, 

Urlaubskreuzstraße 16
Alter: 6–10 Jahre
Veranstalter: Heilpädagogisches Zentrum

Donnerst.

10. 7.

Donnerst.

21. 8.

Freitag

22. 8.

Dienstag

26. 8.

Montag

25. 8.

Sonntag

24. 8.

Mittwoch

27. 8.

Freitag

29. 8.

Donnerst.

28. 8.

Anmeldungen zu den einzelnen Veran-
staltungen bitte spätestens bis Freitag,
8. August, beim Bürgerservice der
Marktgemeinde Hinterbrühl, Gemeinde-
amt Hinterbrühl, Hauptstraße 29a 
Mo.–Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr, 
02236/262 49-24 od. 25, Frau Schneider,
Fax 02236/262 49-20

Bitte entrichten Sie die in diesem
Programm ausgewiesenen Kosten-
beiträge bei der Anmeldung Ihres
Kindes am Gemeindeamt.

14. Ferienspiel

10. 7., 18. bis 29. 8. 2008

Hinterbrühl

Montag

18. 8.

Mittwoch

20. 8.

ACHTUNG!
JULI-TERMIN

Dienstag

19. 8.
Hinweis für alle Veranstaltungen:
Bitte Rucksack, Regenschutz und
Getränk mitnehmen, die Kleidung der
Kinder den Veranstaltungen anpassen.
Programmänderungen vorbehalten!
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Der Gemeindebote Ehrungen

.. zur Geburt:
PRASNIKAR Helena 07.04.2008 
PRASNIKAR Katharina 07.04.2008 
BÄCK Kieran 07.04.2008 
DITTRICH Niklas 11.04.2008 
KEMPF Simon 12.04.2008 
RAPPOLD Simon 28.04.2008 
JISA Gregor 30.04.2008

.. zum runden Geburtstag: 
TARDI Zoltan 80
AIGNER Maria 80
LINKE Paula 80
THIER Helene 80
REISÖCKER Helene 80

FORSTNER  Rudolf 80
SADECKY Leonie 80
HOLM Dr. Viktor 80
BÄCK Elfriede 80
GOTTLIEB Erika 80
TUCHACEK Mag. Kurt 80
MANNDORFF Dr. Johann 80
ZINNER Dipl.Ing. Dietrich 80
KURMAYER Edeltraud 80
KAROLUS Margarete 80

EVANS Gerta 85
KORNHOLZ Frieda 85
WEINBACHER Sophie 90

GLÜCKWÜNSCHE – TRAUERFÄLLE

Autohaus Guntramsdorf Fiat  Alfa Romeo Fiat  Nutzfahrzeuge
Verkauf : Hr. Michael Toth

02236 / 53 7 84  DW 14
Service : Hr. Leopold Pilsits

02236 / 53 7 84  DW 27

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken reg.GmbH
Klingerstrasse 3, 2353 Guntramsdorf

www.lagerhaus-wienerbecken.at

.. zur goldenen Hochzeit (50 Jahre):
STÖCKL Gertrude und Werner 12.04.2008 
WESTERMAYER Ingrid und Dr. Alfred  19.04.2008
HERNACH Johanna und Franz 17.05.2008 

Durch den Tod sind von uns gegangen:
PRZYHODA Hermann 01.03.2008 
WINTER Heinrich 18.03.2008 
BINA Manfred 04.04.2008 
SCHARETZER Franz 04.04.2008 
LEHENBAUER Herbert 13.04.2008 
ACHLEITNER Ing. Gerhard 15.04.2008 
HREBICEK Edith 26.04.2008 
HASSE Franziska 27.04.2008

Bitte geben Sie unserem Bürgerservice bekannt, wenn Sie kei-
ne Namensnennung in unserem Gemeindeboten wünschen.

Der Behindertenverband
Mödling und Umgebung

2340 Mödling,
Babenbergergasse 13

Tel und Fax: 02236/44266
oder

Obmann Günter J. Kuskardy,
0664/444 66 72

e-mail: kobv-
moedling@inode.at

www.kobv-moedling.at.tt

Sozialrechts-Erstberatung:
Ehrenamtliches

Beratungsteam um 
Obmann Günter J.

Kuskardy
und

Sozialrechtsberatung:
Dr. Doris Wiesmühler

Holen Sie sich, was
Ihnen zusteht!

Haben Sie eine chronische
Krankheit? 

Leiden Sie an Parkinson,
Diabetes mellitus, Multiple

Sklerose, Tinnitus, etc? 
Hatten Sie einen 

Arbeits-/Freizeitunfall,
Herzinfarkt, Schlaganfall, 

Knie-/Hüftoperation,
Bandscheibenvorfall, etc.?

Wir geben Ihnen einen
Überblick über die

Möglichkeiten die das Arbeits-,
Sozial- und Steuerrecht für Sie

vorsieht!
Die Vertretung vor Ämtern,

Sozialversicherungsträgern und
Arbeits- und Sozialgerichten

werden von geschulten
Juristen/innen durchgeführt.

Sozialrechtsberatung
in Mödling,

Babenbergergasse 13:

Jeden Mittwoch von 
9–10:30 Uhr

und zusätzlich jeden 
2. Mittwoch im Monat

von 17–19 Uhr


